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Wiener Stadtgärten 

Wiederansiedlung Habichtskauz durch den Zoo Hirschstetten 

 

Habichtskauzpaar, © Wiener Stadtgärten_Houdek 

Mehr als ein Jahrzehnt ist seit der Wiederansiedlung der ersten Habichtskauz-Jungtiere im 

Jahr 2011 im Wiener Teil des Biosphärenparks Wienerwald vergangen. Seit 2011 wurden 140 

Jungkäuze angesiedelt.  

Es besteht eine langjährige Kooperation zwischen dem Zoo Hirschstetten und anderen Zoos 

sowie Zuchtstationen. Diese unterstützen das Projekt und stellen ihre Jungtiere kostenlos zur 

Verfügung. Im Zoo Hirschstetten konnte eines der größten und besonders naturnah 

ausgestalteten Gehege für dieses einzigartige Artenschutzprojekt errichtet werden. Seit 

Beginn der Kooperation hat sich die Habichtskauz-Population in Wiens Wäldern nachweislich 

vergrößert. 

Stauden- und Gräsermischungen  

Die Wiener Stadtgärten haben sich zum Ziel gesetzt, die Stadtvegetation in Zeiten von 

Klimawandel und einhergehenden Stressfaktoren zu stärken. Dazu gehört unter anderem das 

Pflanzen von Stauden- und Gräsermischungen.  

Gräser- und Staudenbeete verfügen über ein hohes Maß an Hitzeverträglichkeit. Sie schonen 

die kostbare Ressource Wasser und halten aufgrund abgestimmter Blühperioden das 

Nahrungsangebot für Insekten aufrecht. Die Wiener Stadtgärten legen Wert darauf, 

Bepflanzungskonzepte auszubauen und bei Bedarf anzupassen. Die Mischungen bestehen aus 
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